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WAZA AUF BESUCH
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GEHEGEERÖFFNUNG

Besondere Ehre für den ALPENZOO: Wien, 
Leipzig, Zürich, Verona und Innsbruck waren 
die Stopps für die höchsten Repräsentanten 
des weltweiten Zooverbandes WAZA auf ih-
rer Tour zu den interessantesten und innova-
tivsten Zoos in Europa. Dass dabei die Wahl 
auf den ALPENZOO gefallen ist, kann als 
Zeichen der besonderen Anerkennung für 
unseren hohen internationalen Stellenwert 
gesehen werden. Der amtierende WAZA-Prä-
sident Lee Ehmke vom MINNESOTA ZOO, 
sein Vorgänger Prof. Jörg Junhold vom ZOO 
LEIPZIG und die künftige Präsidentin des 
Weltzooverbandes Susan Hunt vom PERTH 
ZOO in Australien waren zutiefst beeindruckt 
von der tiergärtnerischen Umsetzung unseres 
weltweit einzigartigen Th emenzoos der Alpen.

Strömender Regen konnte die gute Laune 
nicht trüben, die bei der Eröff nung der neu-
en Voliere für Birkhühner, Schneehasen und 
Tannenhäher am 20. Mai vorherrschte. Treue 
Freunde des Alpenzoo, wie Ehrenobmann 
Reinhard Neumayr, aber auch Alpenzoo-
Präsident Herwig van Staa und Innsbrucks 
Bürgermeisterin Christine Oppitz-Plörer mit 
Stadtrat Franz Gruber kamen zu diesem Fest-
akt in den ALPENZOO. 
Gemeinsam mit der Obfrau unseres Förder-
vereines, Patricia Niederwieser-Holzbaur wur-
de dieser besondere Anlass gefeiert. Unser 
Betriebsrat Werner Fatzi stimmte das Akkor-
deon an, Pantomime Franz Unger führte den 

Tanz der Birkhähne vor, gekonnt vermischt 
mit Elementen des Schuhplattlns, und die 
Stimmung war einfach perfekt!
Seitdem das Terrassengebäude mit dem Groß-
aquarium 2012 eröff net worden ist, konnte 
erst jetzt dieses neue Bauvorhaben verwirk-
licht werden, noch dazu zur Gänze fi nanziert 
aus Zuwendungen unseres Fördervereines 
mit seinen über 7000 Mitgliedern. Für diese 
großartige Leistung gebührt den Freunden 
des Alpenzoo ein besonderes Dankeschön! 

Die Voliere wurde neben dem Luchsgehege 
anstelle der alten Murmeltieranlage errichtet.
Die geschwungene und schwungvolle Kon-
struktion unseres Langzeit-Zooarchitekten 
Andreas Egger unter Einbindung des Statik-
büros von Alfred Brunnsteiner gefi el auch dem 
Präsidenten der Architektenkammer, Hanno 
Vogl-Fernheim. Prominent vertreten war die 
Tiroler Jägerschaft, u.a. Landesjägermeister 
Anton Larcher, Innsbrucks Bezirksjägermeis-
terin Fiona Arnold und Prof. Franz Pegger. 
Damit sich die Tiere in ihrer neuen Umge-
bung wohlfühlen, haben unsere Mitarbeiter 

um Betriebsassistent Hansjörg Reichler bei der 
Voliereneinrichtung ordentlich Hand ange-
legt. Das Ergebnis kann sich wirklich sehen 
lassen, auch wenn die Zoobesucher das Gehe-
ge vorerst nur fallweise betreten können, weil 
wir den tierischen Bewohnern Zeit zum Ein- 
und vor allem Zusammengewöhnen geben 
möchten. Denn eine solche Tiergemeinschaft 
im Gehege ist für alle Beteiligten etwas Neues.
Unsere Tierpfl egerinnen freuen sich jedenfalls 
sehr auf ihren interessanten Aufgabenbereich.

FREIWILLIG

Wer aus freien Stücken etwas leistet, tut das 
besonders gern, wenn es einer guten Sache 
dient. Unter dem Motto „Gemeinsam Gutes 
tun“ hat die TIWAG ihre MitarbeiterInnen 
eingeladen, sich einen Tag lang mit ihrer Er-
fahrung und ihren handwerklichen Fähigkei-
ten im Bereich Soziales und Natur einzubrin-
gen. Auch dem ALPENZOO wurde dieses 
großzügige Angebot gemacht und so präsen-
tierte Direktor Michael Martys nicht nur den 
Betrieb, sondern auch Aufgaben, für deren Er-

ledigung dringend helfende Hände gebraucht 
werden. Sein Anliegen hat überzeugt und eine 
Gruppe beherzter TIWAG Mitarbeiter in den 
ALPENZOO geführt, wo sie bei der Repara-
tur von Gehegezäunen und anderen Arbeiten 
tatkräftig zupackten. Ein großer Dank gilt den 
Vorständen der TIWAG für diese Initiative – 
das Unternehmen ist übrigens Mitglied beim 
ALPENZOO – und den Mitarbeitern für 
ihren freiwilligen Einsatz bei unseren Tieren!

„4 X Tiere erleben in Innsbruck“ 

lautet die Devise für den heurigen Sommer mit den Sonderausstellungen im 
Audioversum, Schloss Ambras und Zeughaus. Auch für unsere Freunde des 
Alpenzoo ein Vorteil: Holen Sie sich bei uns an der Zookassa den abgestem-
pelten Flyer ab und besuchen Sie die Ausstellungen mit einer Ermäßigung 
auf den Tageseintrittspreis (bitte unbedingt den Mitgliedsausweis vorlegen).
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KRETAREISE
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Der Einladung zur alljährlichen Zusammen-
kunft der Freunde des Alpenzoo folgten 
zahlreiche Mitglieder in den Hans Psenner 
Saal vorm Großaquarium, um dort vom Vor-
stand unseres Fördervereines über die Akti-
vitäten in der abgelaufenen Periode 2013/14 
informiert zu werden. Von Vereinsreisen über 
geselliges Beisammensein bis zu Sonderfüh-
rungen und Publikumsveranstaltungen erga-
ben sich im vergangenen Jahr immer wieder 
Gelegenheiten, persönliche Kontakte mit und 
zwischen den Mitgliedern zu fördern und 
zu pfl egen. Ein Höhepunkt im Jubiläums-
jahr 2014 zum 35jährigen Bestehen unseres 
Vereines war mit Sicherheit der Spatenstich 
für ein neues Gehegeprojekt, das ausschließ-
lich durch Mitgliedsbeiträge und Spenden 
der Freunde des Alpenzoo fi nanziert wird. 

Kassierin Manuela Bechtler konnte in ih-
rem Finanzbericht ein beachtliches Ergebnis 
präsentieren, das die Grundsätze des sparsamen 
Wirtschaftens und das Ansparen von Mitteln 
für den weiteren Ausbau des ALPENZOO
deutlich widerspiegelt. Für Zoodirektor
Michael Martys ein freudiger Anlass, dem ge-
samten Vorstand für seinen großartigen und 
ehrenamtlichen Einsatz die besondere Aner-
kennung auszusprechen und darüber hinaus 
den Anwesenden, stellvertretend für die mitt-
lerweile über 7000 Mitglieder im Verein, für 
die treue Freundschaft zum ALPENZOO 
aufrichtig zu danken. 

Schließlich stellte sich unsere rührige Obfrau 
Patricia Niederwieser-Holzbaur mit ihrem 
Vizeobmann Werner Seebacher und dem be-
währten Vorstand, bestehend aus Kassierin 
Manuela Bechtler, ihrer Stellvertreterin Evelyn 
Hofer und Doris Politakis als Referentin für 
Vereinsreisen und Ausfl ugsprogramme der 
Wiederwahl. Alle wurden für weitere 3 Jah-
re in ihren Funktionen einstimmig bestätigt. 
Herzlichen Glückwunsch dem neuen, alten 
Team, viel Erfolg und vor allem Danke fürs 
Weitermachen!

Die gute Laune setzte sich beim folgenden 
Vortrag von Zoopädagogin Silvia Hirsch 
über bemerkenswerte Facetten im Liebes-
leben der Tiere fort. Der anschließende 
Umtrunk mit einem g’schmackigen Imbiss 
von unseren Vereinsmitgliedern Karin und 

Max Stern gab nicht nur Gelegenheit, den 
Abend feucht fröhlich ausklingen zu las-
sen, sondern auch unseren Ehrenobmann 
und Vereinsgründer Reinhard Neumayr mit 
kräftigem Applaus und klingenden Glä-
sern zu seinem 70er hochleben zu lassen. 

Unsere Frühjahrsreise führte uns heuer in der 
1. Maiwoche bei schönstem Wetter nach Kreta.

Das Hotel Rithymna Beach mit seinem freund-
lichen Personal, dem schwer zu überbietenden 
kulinarischen Angebot und einem kilometer-
langen Sandstrand - übrigens einer der letz-
ten Brutgebiete im Mittelmeerraum für die 
seltene Meeresschildkröte Caretta caretta - war 
Ausgangspunkt für unsere Ausfl üge, u.a. nach 
Rethymnon und Festos (mit dem Fundort 
der ältesten Schrift Europas, dem Diskus von 
Phaistos) und nach Matala mit seinen Wohn-

HERBSTREISE

Wir freuen uns, dass wieder viele Freunde des Alpenzoo bei unserer Zooreise im September nach Wien, Budapest und Bratis-
lava dabei sein werden. Die Teilnehmer erhalten von uns rechtzeitig eine schriftliche Mitteilung über Reisedetails, wie Treffpunkt, 
Abfahrtszeit usw.

VORANKÜNDIGUNG

Die Frühjahrsreise 2016 mit Stoll-Reisen wird uns diesmal nach BULGARIEN an die Schwarzmeerküste führen. Die Ausschrei-
bung mit genauen Angaben erfolgt in einer der nächsten Ausgaben von Alpenzoo Aktuell.

höhlen. Für uns ein absolutes Muss war der 
Palast von Knossos, die Altstadt Heraklions 
und das berühmte Archäologische Museum 
mit seiner bedeutenden Antikensammlung.  

Der Besuch des Arkadi-Klosters führte uns 
ins Ida-Gebirge und die Weißen Berge, vorbei 
an idyllischen Dörfern. Ein Höhepunkt für 
Einige aus unserer Gruppe war sicherlich die 
Wanderung durch die Samaria Schlucht: 17 
km über Stock und Stein und durchs Wasser 
– da konnte unser langjähriges Mitglied Hilde 
Hammer auf ihre Leistung zurecht stolz sein!

Am Schluss der Reise besuchten wir noch die 
Hafenstadt Chania, die bis 1971 Hauptort 
und Verwaltungssitz auf Kreta war. In ihrer 
Nähe liegt Máleme mit dem großen Solda-
tenfriedhof, einem Ort der Erinnerung an 
die tragischen Ereignisse bei der Eroberung 
Kretas durch die deutsche Wehrmacht 1941. 

Alles in allem haben wir wieder gemeinsam 
eine schöne Woche verbracht, die hoff ent-
lich jedem in guter Erinnerung bleiben wird! 
Ihre Doris Politakis, Mitglied im Vorstand.
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VIELFALTER

Zum krönenden Abschluss ihres 2jährigen 
Forschungsprogramms zur Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses an Tiroler 
Schulen kamen die Projektleiterin, Frau De-
kanin Prof. Ulrike Tappeiner und Organisator 
Johannes Rüdisser von der UNI INNSBRUCK 
in den ALPENZOO, um gemeinsam mit 
den 125 daran beteiligten SchülerInnen die 
Ergebnisse ihrer Projektarbeiten vorzustellen. 

Natur verstehen lernen und am Beispiel der 
heimischen Schmetterlingsfauna ökologische 
Netzwerke erfassen und Gleichaltrigen zu 
vermitteln, war das Ziel dieses unter dem 
Stichwort „sparkling science“ vom Bundes-
ministerium für Wissenschaft und Forschung 
geförderten Schulprogramms. Hier war Krea-
tivität gefragt, und zwar nicht nur beim Stu-
dium in freier Natur, sondern auch bei der 
Vorstellung der Ergebnisse in Form künstle-
rischer Darbietungen. Eine gelungene Veran-
staltung mit viel Herzblut und Hirnschmalz!

ZOONEWS

KONTAKTPFLEGE

1985 schloss die Stadt Omachi mit ihrem Zoo 
und Alpinmuseum einen Freundschaftsver-
trag mit Innsbruck und dem ALPENZOO. 
Dies führte über die Jahre zu engen Kontak-
ten mit wechselseitigen Besuchen, vor allem 
von Japanischen Gästen in Innsbruck. Auch 
die fachliche Zusammenarbeit und der Aus-
tausch von Tieren mit diversen Zoos wurde 
begonnen. Alles gute Gründe, diese freund-
schaftlichen Beziehungen mit Japan bei einem 
offi  ziellen Besuch zu vertiefen. So reiste im 
April eine kleine Delegation unter Führung 
von Alpenzoo-Präsident Herwig van Staa nach 
Omachi, um dort im Namen der Stadt Inns-
bruck den Freundschaftsvertrag zu erneuern. 

Wie bekannt und anerkannt der ALPEN-
ZOO in den Tiergärten und Aquarien Japans 
ist, zeigte sich bei den Besichtigungen von Prä-
sident Herwig van Staa, Zoodirektor Michael 
Martys und unserem Ehrenobmann Reinhard 
Neumayr. Wenn dann im bedeutendsten Zoo 
Japans, dem TAMA Zoo in Tokyo, bei der 
Waldrapp-Voliere eine Schautafel auf das vom 
ALPENZOO betreute Erhaltungszuchtpro-
gramm verweist und die vor Jahren erfolgte 
Übergabe von Vögeln aus Innsbruck mit Fotos 
dokumentiert ist, können wir mit Recht stolz 
darauf sein, wie unser kleiner Zoo in Japan 
einem Millionenpublikum präsentiert wird.

Ähnliches gilt für die Zusammenarbeit mit 
dem großen AQUARIUM  FUKUSHIMA, 
wo unsere Fischotterdame namens „Tyrol“ 
bereits mehrmals für Nachwuchs gesorgt hat. 

Inzwischen ist wieder ein Weibchen von uns 
dorthin übersiedelt, um zum Aufbau einer 
Zuchtgruppe für die spätere Wiederansied-
lung dieser in Japan ausgestorbenen Tierart 
beizutragen. Der ALPENZOO spielt hier 
eine wichtige Rolle als Vermittler zu den euro-
päischen Zoos, weshalb mit dem Direktor des 
Aquariums eine offi  zielle Vereinbarung über 
gemeinsame Aktivitäten in Forschung und 
Artenschutz unterzeichnet wurde.
Ehre, wem Ehre gebührt! Und wer nur einmal 
die ausgeprägte Höfl ichkeit und Großzügig-
keit Japanischer Gastgeber erlebt hat, kann  
nachvollziehen, welche besondere Auszeich-
nung es für uns gewesen ist, als offi  zielle Gäste 
mit allen Ehren empfangen worden zu sein.

Jetzt ist es amtlich: Bernhard Brock und Rainer 
Mair, die sich seit Jahren bei uns als Hand-
werker und Ersatztierpfl eger bestens bewährt 
haben, sind mittlerweile staatlich geprüfte 
Tierpfl eger. In kürzester Zeit haben sie sich in 
Kursen das nötige Fachwissen angeeignet, um  
diese abschließende Hürde in der berufl ichen 
Laufbahn eines Tierpfl egers absolvieren zu 
können. Wir gratulieren herzlich zum Erfolg 
und freuen uns über unsere beiden Mitarbei-
ter als wichtige Verstärkung in unserem Team!

Auch bei unseren Tieren gibt es Erfolge zu 
verzeichnen: Wir sind stolz, dass es erstmalig 
in der Geschichte des ALPENZOO gelungen 
ist, Eisvögel zur Nachzucht zu bringen! Dies 
ist unserem Kurator Dirk Ullrich und dem 
vollen Einsatz unseres Teams in der Vogel-
pfl ege zu verdanken. Die Haltung dieser als 
„fl iegende Diamanten“ bezeichneten Vögel ist 
nämlich äußerst schwierig. Wie gut uns  dies 
gelingt, zeigt sich daran, dass das Elternpaar in 
der 2. Bruthöhle bereits mit Vorbereitungen 
für die nächste Generation begonnen hat!Foto: Schestak
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TERMINE, TERMINE

TIERISCHER FAMILIENSPASS IM ALPENZOO
Sonntag, 14. Juni 2015 I 10.00 – 16.00 Uhr. 
Basteln, spielen, sich schminken lassen und tolle Preise gewinnen – das und noch mehr können Kinder und 
Eltern am TT-Alpenzoo-Familientag erleben. Auch die Freunde des Alpenzoo sind herzlich eingeladen!

SONNWENDFEIER IM ALPENZOO
Samstag, 20. Juni 2015 I 16.00 – 18.00 Uhr
Bei der Bergsonnwend 2015 beteiligt sich der Alpenzoo mit einem speziellen Programm für Kinder. Bei der 
Schminkstation auf der Zooterrasse verwandeln sich die Kinder in „Fledermäuse“ und begleiten die „Feuer-
salamander“ vom SPIELVOLK bei ihrem Tanz um das Johannisfeuer. Das Team um den Fledermausexper-
ten Anton Vorauer berichtet über die „fl atterhaften Geister der Nacht“. Zu dieser Veranstaltung haben Kinder 
bis 15 Jahre freien Eintritt, Erwachsene bezahlen den Gruppentarif, nur für Freunde des Alpenzoo ist die 
Sonnwendfeier sowieso gratis!

SOMMER-ABENDFÜHRUNGEN 2015
Beginn Dienstag, 14. Juli 2015 I 18.00 Uhr
Auch heuer bieten wir während der Ferienzeit die beliebten Abendführungen durch den ALPENZOO an. 
Aktuelle Informationen und die Fütterung ausgewählter Tiere machen dieses Spezialprogramm zu einem 
exklusiven Erlebnis nach Zooschluss.
Wir starten den Rundgang jeweils Dienstag und Donnerstag pünktlich um 18.00 Uhr, die letzte Abendführung 
ist am Donnerstag, 3. September. (Führungspauschale für Erwachsene € 2 zusätzlich zum Eintrittspreis – 
Freunde des Alpenzoo zahlen keinen Eintritt!).


